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Jugendtreffpunkt an der S-Bahnstation Blumenberg 1788/2012 

Die Stellungnahme der Verwaltung wurde der Bezirksvertretung Chorweiler vorab zugesandt. 
 
Bezirksvertreter Herr Kleinjans fordert nochmals eine entsprechende Beleuchtung. 
 
Bezirksbürgermeisterin Frau Wittsack-Junge weist daraufhin, dass dies vor allem ein Wunsch der 
Jugendlichen ist, und auch der Prävention dienen würde. 
 
 
Die Kinder- und Jugendverwaltung nimmt wie folgt Stellung: 
 
 
Nach Aussage der Rheinenergie, die für die Errichtung von öffentlichen Beleuchtungen beauftragt 
werden muss, fallen für den Bolzplatz „Ernstbergstraße“ in Blumenberg folgende Kosten an: 
Nach Besichtigung der Örtlichkeiten muss hier, um eine Beleuchtung am Unterstellplatz zu errichten, 
ein Kabel von 85 m Länge verlegt werden für das ein Kabelgraben erforderlich ist.  
 
Beispiel 1: Es würde ein Lichtmast Höhe 6 m errichtet werden der mit einer Technischen 50W Leuch-
te ausgerüstet würde, wäre eine überschlägige Kalkulation mit 6.300,- Euro hierfür anzurechnen. Die 
Laufenden Kosten für diese Variante sind die Energiekosten sowie Wartung und Instandhaltung in 
Höhe von jährlich ca.105,-€  
 
Beispiel 2: Die Installation einer Solarleuchte. Die Anschaffungskosten betragen hier mindestens 
3650,-Euro. Der Akku in dieser Leuchte muss alle 4 Jahre ausgetauscht werden, was jeweils Kosten 
in Höhe von 1000,-Euro verursacht. 
Die Rheinenergie weist darauf hin, dass bei beiden Varianten insbesondere Variante 2 die Gefahr von 
Vandalismus und Diebstahl recht hoch ist. 
 
Wie bereits in der Stellungnahme vom September 2012 weist die Kinder- und Jugendverwaltung dar-
auf hin, dass für eine öffentliche Beleuchtung keine Mittel zur Verfügung stehen. 
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